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MKR-Reinigungs-Systeme  
bietet ganzheitliche Lösungen mit optimierter 
Kostenkontrolle für alle Reinigungs-Medien  
 
Entsorgung war gestern –  
Wertschöpfung ist heute  
 
Mit der Reinigung von Kühl-Schmier-Stoff (KSS) ist 
Anderl Metzger, Firmengründer und Geschäftsführer der 
MKR Metzger Reinigungs- und Recycling-Systeme, 1990 
gestartet. Die Maschinen der „SF“-Klasse (Saug- und 
Filter-Wagen) sind auch heute noch im Programm – 
natürlich technisch weiter entwickelt – denn sie sind so 
aktuell wie eh und je. Kühl-Schmier-Stoffe werden immer 
noch in den meisten spangebenden 
Bearbeitungsmaschinen eingesetzt, die KSS-Sauberkeit 
beeinflusst das Arbeitsergebnis ebenso wie die 
Gesundheit des Maschinenbedieners.  
 
„Diese Maschinen haben unseren Erfolg begründet, aber 
heute bietet MKR viel mehr“, gibt Anderl Metzger einen 
Einblick in die Entwicklung seines Hauses, „denn wir 
entwickeln uns permanent weiter und können uns so den 
gestiegenen Anforderungen des Marktes stellen.“ Heute 
bietet MKR ganzheitliche Lösungen mit optimierter 
Kostenkontrolle für alle Reinigungs-Medien. Wobei die 
Betonung auf „Lösung“ liegt. „Wenn auch das 
Grundproblem gleich ist“, weiß Metzger aus seiner 
Erfahrung, „sind doch immer wieder individuelle 
Feinheiten zu berücksichtigen.“ Darauf haben sich die 
Spezialisten von MKR eingestellt und ihre Maschinen und 
Anlagen modular aufgebaut, um die Anpassung an die 
Kundenwünsche kostengünstig zu realisieren.  
 



                                                                                     
Die Kosten sind zu einem zentralen Faktor geworden. 
Nicht nur bei den Anlagen, denn Chemikalien und 
Entsorgungskosten haben eine rasante Entwicklung 
genommen. Und es ist schon ein wesentlicher 
Unterschied, ob ein Unternehmer Entsorgungs-Gebühren 
von 130 € pro Tonne für ölhaltigen Schleifschlamm zahlt, 
oder ob er für brikettierte Schleifspäne 100 € pro Tonne 
einnehmen kann. An diesem Beispiel wird für Anderl 
Metzger deutlich, dass er und seine Mitarbeiter sich mehr 
und mehr von Geräte-Verkäufern zu Beratern entwickelt 
haben. „Wir können heute für uns in Anspruch nehmen, 
alles aus einer Hand zu liefern“, markiert Metzger seine 
Position im Markt, „denn unser Know-how und unsere 
technischen Möglichkeiten decken ein großes Portfolio 
ab.“  
 
Wertschöpfung heißt heute das „Zauberwort“ – auch 
wenn es ganz normale,vernünftige betriebswirtschaftliche 
Bedeutung hat. Denn: Warum soll ein Schneid-Öl oder ein 
Kühl-Schmier-Stoff oder ein Reinigungs-Bad 
weggeworfen werden, wenn es gereinigt im Kreislauf 
bleiben kann? Mit der Verdampfer-Technologie lassen 
sich alle Flüssigkeiten von jedweder Verschmutzung 
trennen und als reines Destillat wieder und weiter 
verwenden. Aber vielleicht reichen schon Filtersysteme? 
Ist Brikettierung von Spänen sinnvoll? Das sind die 
Fragen, auf die MKR die richtigen Antworten gibt, und die 
MKR den Touch eines Consulting-Unternehmens geben. 
„Keines ganz neutralen“, wie Anderl Metzger freimütig 
einräumt, „schließlich sind doch nahezu alle Technologien 
im eigenen Hause verfügbar.“  
 
 
 
 



                                                                                     
 
Genau das wird schon von zahlreichen MKR-Kunden 
genutzt – und das weltweit. Ist MKR damit schon ein 
Global-Player geworden? Metzger ziert sich, diese Frage 
mit einem eindeutigen Ja zu beantworten. Obwohl MKR 
schon lange seine Möglichkeiten im Ausland erkannt und 
genutzt hat. „In die Länder, in denen wir noch nicht aktiv 
waren, sind wir dann auf Einladung namhafter Konzerne 
mitgegangen“, benennt er als Grund, warum MKR – 
außer in europäischen Ländern – in Brasilien, China, 
Mexico und in der Türkei vertreten ist.  
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Foto 1  
Anderl Metzger, Firmengründer und Geschäftsführer der 
MKR Metzger Reinigungs- und Recycling-Systeme in der 
Montage – neben seinem Klassiker, einem Saug- und 
Filter-Wagen „SF 500“.  
 
 
 
 
 
 
 



                                                                                     
 

 
Foto 2  
Entsorgung war gestern – Wertschöpfung ist heute: Die 
Grafik verdeutlicht den Wandel in der Industrie und das 
MKR-Leistungs-Potenzial.  
 
 
 


